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3. ?W. (!)

Mineralbad Eöpli^
nächst Neustadt! in Unterkram.

Diese altbenihmte Quelle, welche das kry- ^
ftallreine Heilwasser in einer belebenden Natur- ̂
warme von 28 — 29° R. reicht, hat sich ,
>m Laufe der Zeit in nachstehenden Krankhes-
len als vorzüglich erprobt und bewährt er- >
wiesen: ° " ^ ^ > .

l> ^n der chronischen Gicht und in den mannig- '
faltigen Formen derselben, welche Folgckrank-
heiten sind, als: lähmungsartige Zustände, '
Weisheit und Kontrakturcn der Glieder,
^lchtknolen. Die jährlich wiederkehrenden

nfcill? derselben werden durch den Gebrauch
^seö Bades, wenn nicht ganz beseitiget,

vn) seltener, in ihrem Verlaufe kürzer und
2 geling..

'" chronischen, rheumatischen Leiden verschie-
dener A « , den H ü st- und Lcndenwehen;

' ' w chronischen Hautausschlägen, besonders
wenn selbe durch örtliche Krankheit der Haut
bedingt sind;

4- in der Hypochondrie, Hysterie und in ande-
ren Nervenkrankheiten, wenn selbe auf einer
erhöhten Reizbarkeit der Nerven beruhen,
und nicht von organischen Fehlern oder all-
gemeiner und örtlicher Vollbttiligkeit unter-
halten werden;

5. in Störungen des Pfortadersystems, mit
Anschoppungen der Leber, der Mi lz , der
Nieren und der Gckröädrüsen, wobei es
nützlich ist, das Wasser auch innerlich zu
gebrauchen;

6- bei Menstrualbcschwcrden, im weißen Flusse
und der Unfruchtbarkeit, wenn diese Zufälle
von einer Schwäche oder Trägheit des

^ Uterus herrühren.
' <xln der Skrophclkrankheit, in der Rhachitis

Und ihren Folgckrankhciten;
' ^ zurückgebliebenen Steisigkeitcn und Kon-

Fakturen nach erlittenen Verletzungen und
schweren Verwundungen;

' "ei langwierigen äußerlichen Geschwüren.
. T>ie Nadesaison beginnt, wie gewöhnlich,!
"' "u fe des Monates M a i , und ist für be-
ûeme und entsprechende Unterkunft der l> ' l ' ,

der w^ ' " ^ ^ Beste gesorgt. Die Preise
d«. ^ b e r , der Quartiere im Badhause und

Speise sind auf das Billigste bemessen,
stc> 5 5 ^ ^ auf frankirtc Briefe' der Badmei-
^ Herr Carl H a r t m a n n in Töplitz nähere

""««f t , «I, welchen sich die betreffenden I ' . '1 ' .
rgaste zu wenden belieben.
Mrst Auersperg'sches Forst- und Rentamt

zu Ainöd den I . Ma i 1857.

Z> ?53. (2)

NnH eige.
^ ^"desgefertigter zeigt den gcehr-

" Zahnkrankcn ergel'enst an, daß
Nck auf mehrseitiges Verlangen

°«) 1^ Tage hier aufhalten wird,
j ̂  verspricht, alle Jahre von Graz,

kommen"̂  " ^ ^"^^ ^^^ b^^" ^"
^Tägliche Ordination aus allen
bis i«' .""^ Zadnkrankheiten von 3
Uh/5, br früh und von 2 bis 7

'"Abends.
schin°bnt am alten Markt im Traun'-
' ^ " Hause Nr. 166, I.Stock.

, Josef Gregl iun.̂
dipl. Wund.-, Gebutts-'m'd Zahnarzt,

3, 7N. (3)

Feme Toilelftiftll
in Stücken zu 6, 10, 12, 16, 20 tt., Kräuterseife
z» l ö , 24 kr., wtlere Mandelseife , l ! n kr, leichte
Bade- oker Schwimmseift » ti kr., Nosenmilchseife
ä ^0 kr., Nasirscift » 12, 16 kr., CharitaS n 48 kr.,
echtes Köllierwvsser n 24, 48 kr., jede Sorte Bart-
wichs u»d Haarwachs, echtes Maccassaröl ä 1 fl. —
ll/2 ss-, Reispuder zu 6, 20 kr., weiße lind rothe
< ĉhM!»ke l, 30 kr., riccheiide Wasser zum Parfümireu
der Wüsche zu 10, 12, 24, 30 kr. bis 4 fl., Erd-
beereii-.Pomade zu 24 kr., Beimnark-Pomade u 10,
12, 18, 24 kr,, ftiüste franzöllsche Pomade mit rei'
ü«m Vlmneügeruch zu 1 fl., Haselnußdl für die Kopf»
und Varihaare z» 18 kr,, Nasirpulrer i „ Flasche»
zu 13 kr. zu haben bei

Seeger *& Grill.
Z. ?!9, (3)

Anzeige.
Das M a r : e n ' - B a d wird

am 1. Mai eröffnet, wozu die
ergebenste Einladung macht

Koseliier*

3 7^3. (3)

Mineralwässer
als: Nohitscher Sanerbrunn, (Vlei
chcnborger, Marienbader Krcuz-
brunnen, M i l l »ae r , Selterscr und
Saidschntzer sind von heuriger Füllung an-
gekommen und stets frisch zu haben in der
Spezerei-, Material - und Farbenwaren-Hand-
lung des

Ijassnik 8 WeitflicFi.

Z, 754. (3)

Verlaufener Hund.
Am 3. Mai l. I . hat sich eine

kleine, weiße und braungesteckte Hün:
din in der Richtung von Loitsch
nach Planma und Adelsderg ver-
laufen. Dem Zustandebringer der-
selben . wird auf dcm Schlöffe in
Loitsch ein angemessenes Honorar
dafür ausgefolgt.

Z. 676, (3)

Schutzmittel
Schaben, Mstten, Mi lben;e.

Dieses durch dreijährige» Gebrauch erprobte Mittel, um Menbel , Kleider, Teppiche,
Pelze :c. vor allem Ungeziefer wirksam zu schützen, hat allen biöhcr gestellten Anforderunge» auf das
Vollkommenste entsprochen, und kau», da es keinen ««anssenehmen Geruch besitzt, auch leinc gi f t i -
gen Vcstaudtheile enthält und keine Flecke« zurückläßt, überall gefahrlos' u>,d mit Leichtigkeit
angewendet werden, Besonders eignet es sich zur Telbstaufbewahrung von Winterkleider», so
wie zur Conscrvinmg uon Naturalien imd Vüchersammlmigm,

Zu haben in I.»»kl»ell nur allein in der Handlung des ^ » » e l ^»,'inK«»i» „zum
Fürsten Vtilosch" n,n Hnuptplatz

P r e i s einer Flasche H3 kr. Gonv.»Münz c.

Z^T )̂ ^ ^ Echter
Schneebergs - Kräuter - Allop

für Brust- und Lungenkranke,
nach ärztlicher Vorschrift aus den Heilsamsien frisch gepreßten Kräutern erzeugt

durch
Franz Wilhelm,

Amthrker in Ncmikirchcn
»nd Julius ISittner,

Apothtfer in Gl°nanitz,
P r e i s einer Flaschc sammt Gclivauchs > Anweisung 1 fi. 12 kr. —'Wcnizer als zwci Flaschen

werden nicht versendet. — Die Emballage für zwe i Flaschen wird mit 10 kr. beicchnct
( 5 ^ Mfälligc Bestellungen werden gegen p o r t o f r e i e Einsendung des cutfallenden Vetraacs

schnel ls tens cffektuirt. ° ^ I ''
H a u p t - I l e M bei <luliU8 » i t t l le i . Apotheker in G l o g g n i h , woselbst d ie V e s t e l l u n a c ü

zu n, ach en s in 0. - I n L a i b a c h , bei W » t t „ . ^ r » « « k n v i t i ; zu N c u s t a d t l in K r a i > , : bei
U n m i n i k « i x x o l i , Apotheker; m G m u n d : bci ^ o l i a n n U ü r u o u l l i ; in W i p p a c h - bei
^08ek I>. L n I I o n L ; in I d r i a : bei .1. «1 i l x ; in V i l l a c h : bei ̂ n<1re»« ^ l e i ^ o l .

2 " Mahd-Anzeige.
Am Mittwoch vor Pfingsten, das ist am 27. Mai d. I Vor-

mittag um 9 Uhr, wird auf der sogenannten Koren'schen
Prn la -Wiese die heurige Mahd theilweise in Pacht über-
lassen, und am Orte selbst die Verhandlung gepflogen.

Liebhaber dessen können sich auch vor der Verhandlung bei
der Eiqenthümerin derselben, auf der Polana-Vorstadt Haus-
Nr. 66, beanfragen.

Es hat sich die Nachricht verbreitet, als hatte ich meine
Zahlungen einMellr und sogar meinen Status überreicht. Ich
erkläre diese Nachnchr als eine bösw i l l i g verbreitete, m-
dcm ich weder meine Zahlungen eingestellt', noch den Status
überreicht habe; im Gegentheile fordere ich allfällige Gläubiger
auf, ihr Guthaben bei mir einzukassiren.

Laibach am 6. Mai 1357. jr<j>$* Helpeulz»
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"'/" ^ Kundmachung.
Die dritte Verlosung der

gräflich S t . Genois'schen Anleihe von Guld. 3,300.000
erfolgt statt am l . August

schon am 4« Juli d. !•
I n dieser Verlosung besteht ein

Haupttreffer von Gulden AO.OOO U. M .
Nebstdem enthält diese Anleihe Gewinne von fl. HtzV.OOO — ZO.OOO — I O . O O O und abwärts bis zum Gewinne von

st. O z — ^ O — S H — 8 O , womit eine auf 40 fl. lautende Schuldverschreibung mindestens gezogen werden muß.
Die Werlosungsbeträge werden bei dem Bankierhause S . M5. v o n Ro thsch i l d in Wien ausgezahlt.

W i e n , 28. Apri l l857.

®. ML. v. Rothschild. Hermann Tode^e^9^ l̂llifi&e«

Z. ?'?. (4) I nde r

Schnitt-, Current- sr Mode «Waren-Handlung

%ur Brieftaube
Nr. ^HO nm Onnptplatze in Baibach«,

findet weqen Geschäfts - Veränderung der Verkauf

bis 50 Procent Preisdifferenz
für das ältere Waren-Lager Statt.

Die für das Frühjahr angekommene
^M O Äß ̂  UAA M N ŝ

besteht in nachbenannten Artikeln, und wi rd , um Alles schnell abzusetzen, zu bezeichneten,
außerordentlich billigen Preisen verkauft:

/ , Mpaca Chine figures, Elle 50, 58
kr, statt I fl. !2 kl., I fl, 20 kr,

V, Alpaca watered, M e Z4 kr, > fi,, statt
! fl. 30 kr., I fi. 40 kr.

7 , C a c h c m i r schottisch, E l l e 48, 54 kr. >
statt ! fl., ! fi, >2 kr.

'/, Cachemi r schottisch, M e 30, Z« kr.,
statt 4 0 , 48 kr.

Gedruckte Mouffeliue de lame, das
Kleid ft. 3 , 4 , 5 , 6, 7, .stall 6, 7, 8, l y si,
pr, EUe 2 0 , 2 4 , 3 0 , 3» tr,, stall 28 , 36,
4 0 , 48 kl .

Echt französische V a ü s t e , das Kleid 4 st.,
5 fi., 6 f l . , stall 7 , 8 . l 0 f!.; pr, Elle 20,
2 8 , 36 kr,, stait 3 6 , 45 kr,, l f l .

Echt fralnös. gedruckte Mousseline,
pr, Älnö 4, 5, 6, fi,, statt 7 fi. 30 tt,. 9 fi,
und !N fi-, pc. Elle 20, 24, 30, 3« kr,, statt
40, 45, 48 kr.

Gedruckte Varege-Kleider, per Ki°,d
6 fi. 30 kr, statt 10 fi ; pr, Elle 36, 40, 48
kr., statt 48, 56 kr,, I fl.

Gedruckte Luster, Mohair , 24, 30,36,
4 0 kr,, statt 4 2 , 30 k r , l fi. 12 k l .

Glatte Thibet, Cachemir quar. Moil
de chnn e, F i l de chevre^zu sM bii-
ligen Plciscn,

°/, T o i l de nord , Iwi rnsto jse 24, 26,
3U kr, statt 30, 36 kr,

Fran.;, gedr. Sommer-Longshawl von
Cachemir, Vagnos, io, <4, is fi.
st<N! 15, 2« , 25 fl

Seiden-Stoffe m allen Sorten.
I n demselben Preisverhältniß alle

fFrichjahr - se Sommer-Mode-
Waren.

Schweyer Vsrhang-Moujsi line mit
und ohne Bordüren «/, K "/< von
20 kr. angefangen pr. Elle,

Fenster - NuasteN in allen Farbm.
Englische Spitzen KStickt reien, Chc-

miseitS mit und ohne Unttl'ActNnl.

Gänzlicher Ansl^eVkanf
folgender Wswen:

°/, breite Schafwoll - Meubelstoffe,
von ! fl. im Preise a,igcfanss!N,

Tuch, quarirte Rockstoffe, mr Herren.
Hossenstoffe, Gil lets etc.
Tisch^euge, Garnituren für ,2 und 6

Personen.

Tischtucher, Servieten, Handtuch; r,
färbige Leinen - Sacktüchel.

Eine Parthie ertrafeine Vrnbanter
C r e a s - L e i n w a n d , ohne BeimisHung
von Baumwolle, ^ , ^ l>rlir.

Weiße und färbige Strickbcmmwolle
von Nr. 6 — 30.

Häkelwolle, weiß und echtroth >n bester
Qualität,

Alle Gattungen von Wachsleinwan-
den, Fußtapeten, Ssfn- und Bett-
t e p p i c h e , ganz neucr A l t , in Wachstuch,
mit Bordüren, gemalte Fenster.-Rouleaux,

Alle Sorten Genueser sc Wiener
S t r o h j l f f e l >» den geschmackvollsten Formen.

500 verschiedene Neste.
100 Stuck leere Kisten.

Jede Ware muß vollkommen fehlerfrei und das auf der Etiqucte bezeichnete Eilenmaß
enthalten. Ein verkaufter Gegenstand wird umgetauscht, auch für denselben der bezahlte Betrag
zurückerstattet, nur muß die Rückgabe am Tage des Kaufes geschehen.

Briefliche Aufträge werden bestens besorgt.

Z. 773. (3)

Dampf-. Dsuche- und
Wannenbäder.

I n meiner neu errichteten Nadeanstalt im Gast'
Hofe zum Elefanten, Wiencistruße Nr. 13, wclche
mittelst cigcner Wasserleitung fortwährend mit sc>°
schew Gevirgsquellcnwafscr gespeisct wird, stehe»
Dampf», Duuchk' und Wannenbäder zur 23enützu»g
bereit. Sie haben in kurzer Zeit eine Verbreitung
erlangt, die unglaublich ist, wodurch schon ihr wah'
rer Werth siH beurkundet, besonders in Rheumaliö'
men, chronischer Gicht, l'ähmunqen der Nerven m^
des Rückenmarkes, Verkrümmungen, Leberleid«",
dei Hautausschlägen, Nervenleiden, Bleichsucht u>^
andern weiblichen Krankheiten leisten sie Wunderb«'
les. Nas die verschiedensten Heilsystcme nach !""'
ger Zeit nickt zu bewerkstelligen im Stande waren,
des leisteten die Dampidäder in kürzester Zeit u»l>
mit den wenigsten Küssen, Schon das EinathnU»
der mit feuchtn Dünsten gleichmäßig geschwängert
ten Lust heilt chronische Katarrhe, die ieder Nehand'
lung trotzten.

Die Douche-Näder können einfach udcr in V " '
bindung mit oen Dampfbädern angewendet werde»,
Besonders eignen sich tieselbm, einfach angewendet,
bei allgcmeiner Schwäche , bei l_^hm des V " '
d,,uungskanalcs, besonders Schwäche des Magens
Lrägheit des Darmkanals, bei goldener Ader, bel
alten Geschwüren, bei Nückmmarksdörrc, bei Nlu^'
fiüfsen, bei Skrofulös« und ihrem Gefolge,

Die Preise der verschiedenen Dader lmd:
! Für Dampfbäder.

E i n D a m p f b a d 4 0 ^
„ ,, i m A b o n n e m e n t . . . . 39 »
» separates D a m p f b a d 48 "

u Für Wannenbäder.
Ein Bad in steinerner (Marmor) Wanne . 3 0 ^
„ » „ » im Abonnement 24 "
„ » in hölzerner Wanne . . . . 2« >'
„ „ „ „ im Abonnement >̂  "
„ „ im geheitztcn Badezimmlr . . 30 "
„ „ im Zimmer Nr. >0 und 1! . . l5 "

l l l Für Douche-Bäder. ^
Ein Bad >2ll'

« « im Abonnement >" '̂ ,
Die Badeanstalt ist täglich von 6 Uhr '-"'

gens für Herren uno D>>men zur Benützung "ll
Laibach im Monate Mai 1857. , , ^

Josef Sall"'

Inhaber- ^ ,

Z. 76!. (2)

Echter Wein-GW
bie Matz zu RV kr.

wird verkauft ln der Lcmdesprod" '
len-Handlung im Iallen'schen Ham
an der Wienerstraße Nr. 2. ^

Nebst allen Getmde-Gattuns
sind daselbst auch alle Sotten M ^
Kleien, Bohnenarten und aucn^ ^

! matten von verschledener Große
iQualitat zum Verkaufe gelage".


